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4.2  UF  W IRT SCHAFTSPRIVATRECHT  
 

Studiensemester 
4. Semester 

Häufigkeit 
1 mal jährlich 
(im SoSe) 

Dauer 
1 Semester  

Geplante 
Gruppengröße 
Maximal 40 

Lehrveranstaltungen 
Wirtschaftsprivatrecht 

Präsenzzeit 
4 SWS 

Workload/Selbststudium 
150h / 90 h 

ECTS 
5 

Modulverantwortliche/r 
Prof. Dr.Ingrid Huber-Jahn, 
Prof. Dr. Steffen Steinicke 

Lehrende/r 
Dr. Michaela Braun 

Lehrinhalte Im Rahmen des Moduls werden folgende Themen behandelt: 

BGB, Allgemeiner Teil, §§ 1- 240 BGB 

• Grundbegriffe und Grundprinzipien des Bürgerlichen Rechts 

• Handlungs- und Rechtsfähigkeit 

• Rechtsobjekte und Rechtssubjekte 

• Willenserklärungen, Realakte, Rechtsgeschäfte 

• Stellvertretung 

BGB, Schuldrecht, §§ 241 – 853 BGB 

• Schuldverhältnisse im Allgemeinen und Besonderen 

• Leistungsstörungsrecht 

• Allgemeine Geschäftsbedingungen 

• Deliktsrecht 

Ausgesuchte Fragestellungen aus dem Sachenrecht, §§ 854-1296 BGB 

• Eigentum und gutgläubiger Erwerb 

• Eigentumserwerb 

Kompetenzorientierte 
Lernziele 

Nach Absolvierung des Moduls sind die Studierenden in der Lage: 

• Fachkompetenz: Juristische Fragestellungen aus den Grundlagen des 
Bürgerlichen Rechts im betriebswirtschaftlichen Kontext zu erarbeiten. 

• Erste Rechtsfälle zu beurteilen. 

• Die Systematik des BGB zu erkennen, um Problemlösungen für eine 
Vielzahl von Fällen zu erarbeiten. 

• Die vermittelten Kenntnisse und Fähigkeiten anhand praxisrelevanter 
Übungen und Fällen zu überprüfen. 

• Methodenkompetenz: Erste praktische Fallprobleme zusammen mit 
den anderen Studienteilnehmern zu erörtern und zu beurteilen. 

• Selbstkompetenz: Persönliche Eigenschaften wie Integrität, 
Objektivität, Unabhängigkeit und die Bewertung von Entscheidungen 
unter ethischen Aspekten –durch Gruppendiskussionen– zu 
entwickeln. 

Vorkenntnisse/Teilnah-
mevoraussetzungen 

Keine 

Verwendung des Moduls Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaftslehre und 
Unternehmensführung“ sowie thematisch verwandte 
Bachelorstudiengänge 

Prüfungsform Schriftliche Prüfung (60 – 120 min.) 
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Lehrformen Seminaristischer Unterricht: Fallbearbeitung; Gruppenarbeiten; 
Praxisbeispiele; Diskussion und Moderation; Übungsaufgaben; 
Multimedialer Einsatz; Coaching; ggf. Online-Lehre 

Lernmethoden Fallbearbeitung; Gruppenarbeiten; Praxisbeispiele; Diskussion und 
Moderation; Übungsaufgaben; Multimedialer Einsatz 

Literatur • Führich, E.: Wirtschaftsprivatrecht: Bürgerliches Recht, Handelsrecht, 
Gesellschaftsrecht, aktuelle Auflage, München. 

• Köhler, M.: BGB Allgemeiner Teil, aktuelle Auflage, München. 

• Weitere relevante Literatur wird aufgrund ihrer Aktualität in der 
Vorlesung bekannt gegeben. 

 

  




